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Motorradunfälle auf der
Ibergereggstrasse

Am Karfreitag, 10.April,
ereigneten sich auf der
Ibergereggstrasse innert
kurzer Zeit zwei Motorrad-
unfälle. Bei beiden Unfäl-
len wurden die Motorrad-
fahrer verletzt und muss-
ten vom Rettungsdienst
hospitalisiert werden.

Kapo. Um 13.30 Uhr fuhr ein
Personenwagenlenker von der
Ibergeregg Richtung Schwyz. Da-
bei beabsichtigte der 38-Jährige,
auf einen linksseitigen Kiesplatz
abzubiegen. Gleichzeitig setz-
te der erste Motorradfahrer ei-
ner vierköpfigen Motorradgrup-
pe zum Überholen des Perso-
nenwagens an. Er kollidierte mit
dem Auto und stürzte. Mit unbe-
stimmten Verletzungen wurde
der 27-Jährige vom Rettungs-
dienst ins Spital überführt.

Kurz vor 15.15 Uhr war eine

Gruppe von vier Motorradfahrern
auf der Ibergereggstrasse Rich-
tung Schwyz unterwegs. Vor ei-
ner Rechtskurve versuchte der
erste Zweiradfahrer, einen Per-
sonenwagen der Marke Por-
sche zu überholen. Als sich der
28-Jährige auf gleicher Höhe mit
dem Auto befand, verlor er aus
bisher nicht geklärten Gründen
die Kontrolle über das Motorrad.
Beim Sturz zog er sich erhebli-
che Verletzungen zu und muss-
te vom Rettungsdienst hospita-
lisiert werden.

Die Kantonspolizei Schwyz
bittet den unbekannten Len-
ker des grauen Porsche, mit
der Einsatzzentrale, Telefon
041/819’29’29, Kontakt aufzu-
nehmen.

Die Ibergereggstrasse blieb
für die Betreuung des Verunfall-
ten, die Tatbestandesaufnahme
und die Bergung des stark be-
schädigten Motorrades für eine
Stunde gesperrt.

Per Anruf – ein Buch
Buchhandlung Benziger liefert Bücher nach Hause

Endlich Zeit zum Lesen,
aber die passende Lektüre
fehlt? Bücher Benziger
bietet einen Lieferdienst
an für all jene, die in
Zeiten von Corona wieder
mal richtig Zeit zum
Lesen haben.

Mitg. Nichts ist mehr, wie es war.
Wer hätte beim Jahresübergang
gedacht, dass wir im Frühling
plötzlich in unserem Alltag ge-
bremst werden. Dass einige von
uns gar nicht mehr ihrer gewohn-
ten Arbeit nachgehen können,
andere ins Homeoffice wechseln
und weitere gar Zusatzschichten
übernehmen müssen. Ein klei-
nes Virus hält die ganze Welt in
Atem. Auch uns Einsiedlerinnen
und Einsiedler.

Jeden Morgen von neun bis
zwölf am Telefon
Die Menschen haben auf ein-
mal Zeit, um Dinge zu tun, die

sie sich schon lange wünschen.
Das kann eine ganz schöne He-
rausforderung sein. Aber auch
eine wunderbare Chance, die
Zeit zu nutzen, um wieder ein-
mal mit ganz anderen Themen
als dem gewöhnlichen Alltag
nachzugehen. Zum Beispiel
ein gutes Buch zur Hand zu
nehmen.

Falls nun vielleicht das pas-
sende Buch fehlt, gibt es eine
gute Lösung: die Buchhandlung
Benziger. Ein Telefonanruf ge-
nügt, und man wird jeden Mor-
gen von neun bis zwölf Uhr be-
raten und kann Bücher bestel-
len. Sollte das passende Buch
nicht gerade an Lager sein, wird
es in Kürze bestellt. Mittags lie-
fern die Mitarbeitenden oder
der Chef selbst, Joe Fuchs, die
Bücher bis vor die Haustüre.
Der Lieferservice umfasst den
Grossraum Einsiedeln und reicht
bis ins Alpthal und nach Wolle-
rau. Inserat erschienen.

www.benziger.ch /info@benziger.ch
Telefon: 055/418’30’50

Regierung will Radrouten
höhere Priorität einräumen

In einem Postulat und
zwei Motionen reicht ein
Kantonsrat im Namen der
Kommission für Raumpla-
nung, Umwelt und Verkehr
Vorschläge zur Verbesse-
rung des Langsamver-
kehrs ein. Die Regierung
ist nicht abgeneigt.

URS ATTINGER

In einem Postulat und zwei Mo-
tionen an den Regierungsrat hat
der Kantonsrat Rudolf Bopp (GLP,
Einsiedeln) im vergangenen Jahr
Vorschläge und Forderungen be-
züglich des Langsamverkehrs
eingereicht. Es sei nicht ideal,
dass die Kompetenzen für die
Radwege im Kanton Schwyz auf
zwei Ämter aufgeteilt seien. Das
Tiefbauamt (TBA) ist für die Rad-
wege entlang von Kantonsstras-
sen zuständig und das Amt für
Wald und Naturgefahren (AWN)
für jene abseits der Kantons-
strassen. Bopp schlägt vor, zu
überprüfen, ob diese Anordnung
zweckdienlich ist und ob viel-
leicht das Amt für Raumentwick-
lung (ARE) für diese Aufgabe als
einziges Amt infrage käme.

Nicht nur entlang
der Kantonsstrassen
Weiter zeigt er auf, dass aktuell
nur direkt an Kantonsstrassen
angrenzende Radrouten über
die Strassenrechnung finanziert
werden können. Um dieser Tat-
sache Abhilfe zu schaffen,möch-
te der Einsiedler Kantonsrat die
Kantonsbeiträge an die Verbin-
dungsstrassen von derzeit ma-
ximal acht Prozent auf maxi-
mal zwölf Prozent erhöhen und
gleichzeitig den Verwendungs-
zweck erweitern, damit nicht nur

an Verbindungsstrassen, son-
dern auch an überörtliche Rad-
routen Kantonsbeiträge ausge-
richtet werden können.

Der Langsamverkehr entlas-
te die Strassen, sei gut für die
Umwelt und das Klima und trage
zur Stärkung des Tourismus bei.
«Deshalb bitten wir den Regie-
rungsrat, einen ‹Massnahmen-
plan Radrouten› vorzulegen und
innert zehn Jahren umzusetzen»,
schreibt Rudolf Bopp.

Einem einzigen Departement
übergeben
Der Regierungsrat erklärt das
Postulat als erheblich, weil er er-
kenne, dass es Sinn macht, die
Verantwortung für die Radwege
einem Departement zu überge-
ben. Namentlich nennt er das
Baudepartement, weil da auch
der ganze übrige Verkehr ange-
siedelt ist. Auch beim Bund sei
das Astra für den Langsamver-
kehr zuständig. Diese Absicht
des Kantons sei jedoch nicht
auf nennenswerte Schnittstel-
lenprobleme zwischen TBA und

AWN zurückzuführen, sondern
einer einheitlichen Oberaufsicht
geschuldet.

Die beiden Motionen wan-
delt der Regierungsrat in Postu-
late um und erklärt sie ebenfalls
als erheblich. Er ist jedoch der
Meinung, «dass die Übernahme
der konkret vorgeschlagenen Fi-
nanzierungsnormen nicht ange-
zeigt oder verfrüht ist». Dies,
weil im Rahmen der Gesamtver-
kehrsstrategie 2040, die 2017
verabschiedet wurde, der Lang-
samverkehr zusammen mit dem
ÖV und dem motorisierten Indi-
vidualverkehr als eine von drei
gleichwertigen Teilstrategien
festgehalten sei und noch Spiel-
raum bestehe.

Der Regierungsrat zeigt sich
gewillt, die Gesamtverkehrsstra-
tegie umzusetzen. Er spricht
sich klar für durchgängige Lang-
samverkehrsverbindungen im
Kanton Schwyz aus. Wie genau
diese Radwege, aber auch Wan-
derwege, Bike-Routen und Fuss-
wege, finanziert werden sollen,
ist noch offen.

«Nichts Spezielles in Einsiedeln»
Schwyzer Bevölkerung beachtet grösstenteils Corona-Regeln über Ostern

Die Osterbilanz der
Kantonspolizei ist
erfreulich: Die Schwyzer
Bevölkerung beachtete
grösstenteils die
Corona-Regeln.
In Einsiedeln war
auch alles ruhig.

WOLFGANG HOLZ

Über die vergangenen Ostertage
war die Kantonspolizei Schwyz
mit einer verstärkten Präsenz
im öffentlichen Raum und auf
den verschiedenen Verkehrs-
achsen unterwegs. Zudem be-
gaben sich mehrere Patrouillen
nach einigen Dutzend eingegan-
genen Meldungen rasch vor Ort
und kontrollierten die Einhaltung

der Covid-19-Verordnung. Erfreu-
licherweise hielt sich die Schwy-
zer Bevölkerung grösstenteils
an die Regeln, so die Kantons-
polizei.

Zahlreiche Aufklärungen
«In den meisten Fällen zeigte
sich, dass sich die gemeldeten
Gruppierungen aufgelöst hatten
oder die Vorgaben eingehalten
wurden», berichtet Florian Gross-
mann,Chef Prävention und Kom-
munikation der Kantonspolizei
Schwyz. Die Polizistinnen und
Polizisten führten zudem zahl-
reiche Aufklärungsgespräche.
In wenigen Fällen musste die
Kantonspolizei eine Ordnungs-
busse ausstellen. Auch in Ein-
siedeln war zumeist alles ruhig.
«Wir haben über die Ostertage
keine speziellen Ereignisse im

Raum Einsiedeln verzeichnet»,
so Grossmann auf Anfrage ge-
genüber unserer Zeitung.

Auf der Ibergeregg
beruhigte sich der Verkehr
Die Situation auf der Iberge-
regg und Sattelegg habe sich
ab Karsamstag beruhigt. Nach-
dem am Karfreitag insbeson-
dere auf der Ibergereggstras-
se ein grosses Verkehrsauf-
kommen registriert wurde, war
der Ausflugsverkehr ab Kar-
samstag im ganzen Kanton
rückläufig.

Am Karfreitag ereigneten sich
auf der Ibergereggstrasse innert
kurzer Zeit zwei Motorradunfäl-
le. Bei beiden Unfällen wurden
die Motorradfahrer verletzt und
mussten vom Rettungsdienst
hospitalisiert werden.
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IN KÜRZE

Spital Einsiedeln AG
gegründet
Einsiedeln. Mit dem Eintrag
ins Handelsregister des Kan-
tons Schwyz hat die neu gegrün-
dete Spital Einsiedeln AG nun
ihre Rechtspersönlichkeit er-
langt. Sie bezweckt den Erwerb,
die Sanierung und den Betrieb
von Gesundheitseinrichtungen,
hier konkret vom Spital Einsie-
deln. Die neu firmierte Unter-
nehmung ist zudem offen für
das Management und Beratun-
gen im Gesundheitswesen, kann
Finanzierungen durchführen, Si-
cherheiten leisten und Zweig-
niederlassungen oder Tochter-
firmen bilden.

Das Aktienkapital der Spital
Einsiedeln AG beträgt 100’000
Franken, alle Aktien sind im Ei-
gentum der Ameos-Gruppe. Sie
hat als Krankenhausträger so-
wie -betreiber Sitz in Zürich, be-
sitzt und führt aber auch schon
die Seeklinik in Brunnen. Einzi-
ge eingetragene Person im Ver-
waltungsrat ist Stiftungsratsprä-
sident Markus Hauenstein.

Per 1. Mai operativer Betrieb
in Einsiedeln
Die neue Spital Einsiedeln AG
wird nun als Sacheinlage zum
Maximalpreis von 6,2 Millionen
Franken den Betrieb des Spi-
tals Einsiedeln von der bisheri-
gen Stiftung Krankenhaus Maria
zum finstern Wald übernehmen.
Ausdrücklich nicht zur Übernah-
me gehören die Immobilien und
die technischen Anlagen. Es ist
geplant, dass die gegründete AG
per 1. Mai den operativen Be-
trieb in Einsiedeln übernehmen
wird. Die Immobilien dazu wer-
den von der neuen AG gemie-
tet. (cj)

Auch am Ostersonntag hielten sich die Besucher beim Klosterplatz an die Regeln. Foto: Victor Kälin

Unterwegs sein mit dem Velo ist nicht nur gut für die Gesundheit,
sondern auch für die Umwelt. Archivfoto: Franz Feldmann

Ein Motorradfahrer verlor bei einem Überholmanöver die Kontrolle
über sein Fahrzeug. Foto: Kapo

Bücher bis vor die Haustüre: Joe Fuchs und Monika Salzani vor dem
Ausliefern. Foto: Franziska Keller


